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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Institutionen und Volksrechte

Bundesrat

Die Ersatzwahl löste auch eine Reihe von parlamentarischen Initiativen zum Prozedere
der Bundesratswahl aus. So verlangten Robert (gp, BE) und Hämmerle (sp, GR) die
Volkswahl mit einer Quotenregelung für die Sprachregionen und — zumindest
Hämmerle — auch für die Geschlechter. Diese Quoten möchte auch Gross (sp, ZH)
einführen. Er will die Wahl jedoch weiterhin der Bundesversammlung überlassen, schlug
aber die Einführung des Proporzsystems vor. 1

PARLAMENTARISCHE INITIATIVE
DATUM: 07.10.1993
HANS HIRTER

Der Nationalrat lehnte auf Antrag seiner Staatspolitischen Kommission ebenfalls die
beiden parlamentarischen Initiativen Hämmerle (sp, GR) (93.418) und Robert (gp, BE) für
eine Volkswahl des Bundesrates - mit Quoten für Geschlechter und Sprachgebiete -
mit deutlichem Mehr ab. Die Kommission begründete ihren Antrag einerseits mit den
technischen Problemen, die bei der Erfüllung der Quoten auftreten würden. Zusätzlich
formulierte sie aber auch Bedenken hinsichtlich der Auswirkungen einer Volkswahl auf
die politische Kultur. Sie befürchtete insbesondere, dass damit die Personalisierung der
Politik und der Trend zu populistischen Propagandakampagnen noch verstärkt würden. 2

PARLAMENTARISCHE INITIATIVE
DATUM: 07.10.1994
HANS HIRTER

1) Verhandl. B.vers., 1993, II/III, S. 36 (Robert und Gross) resp. 37 (Hämmerle).
2) Amtl. Bull. NR, 1994, S. 1850 ff.
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